
Seit 5 Jahren ist Jühnde am Netz und

schreibt eine einzigartige Erfolgsge-

schichte. Die Jühnder Bürger haben eine

Idee aus der Universität Göttingen umge-

setzt und ihre Energieversorgung selbst in

die Hand genommen und dabei gleich

drei äußerst positive Effekte erzielt:

o eine vom Weltmarkt unabhängige

Energieversorgung

o regionale Absatzmöglichkeiten für die Jühnder Landwirte

o einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz.

Doch damit nicht genug. Die positive Resonanz auf die

Umsetzung des Bioenergiedorfkonzeptes und das große

Interesse aus aller Welt haben die Jühnder motiviert, neue

Ideen für ihr Dorf zu entwickeln. Neben einer Vielzahl von

Angeboten für Fachtouristen, die sich vor Ort informieren

wollen, ist inzwischen mit dem Centrum Neue Energien (CNE)

eine Einrichtung im Aufbau, die eigene Bildungsmaßnahmen

zum Thema regenerative Energien anbietet.

Der Landkreis Göttingen hat den Jühnder Erfolg zum Anlass

genommen, weitere Projekte zu unterstützen. Vier neue Bio-

energiedörfer stehen jetzt kurz vor der Fertigstellung. 

Im Rahmen einer zweitägigen Veranstaltung möchten wir

eine Plattform für einen intensiven Erfahrungsaustausch zwi-

schen Fachleuten und Akteuren aus den Bioenergiedörfern

schaffen. Dabei werden z.B. Fragen zur Technik, zur Planung

und Genehmigung und zur Förderung angesprochen.

o Welche Potenziale liegen in der Nutzung regenerativer

Energien zur Entwicklung der eigenen Region?

o Was sind die wichtigsten Erfolgsfaktoren?

o Worauf muss bei der Umsetzung geachtet werden?

Gemeinsam mit dem Interdisziplinären Zentrum für Nach-

haltige Entwicklung der Universität Göttingen (IZNE) und der

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe (FNR) lade ich Sie

herzlich zu diesem Erfahrungsaustausch ein.

Landrat

Freitag, 10. September 2010

14.00 Uhr - Begrüßung

Bürgermeister Josef Sorhage, Krebeck

Kreisrätin Christel Wemheuer, Landkreis Göttingen

14.30 Uhr - Die Bedeutung der Bioenergie
im ländlichen Raum

Bernt Farcke, Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft

und Verbraucherschutz, Berlin

15.15 Uhr - Die Idee zum Bioenergiedorf

Prof. Dr. Hans Ruppert, Interdisziplinäres Zentrum für

Nachhaltige Entwicklung (IZNE), Universität Göttingen

15.45 Uhr - Kaffeepause

16.30 Uhr - 5 Jahre Bioenergiedorf Jühnde

Eckhard Fangmeier,

Vorstand der Bioenergiedorf Jühnde eG

17.00 Uhr - Bioenergiedörfer im Göttinger Land

Dr. Hartmut Berndt,

LEADER-Regionalmanagement Göttinger Land

17.30 Uhr - Bioenergiedörfer in Deutschland

Dr. Torsten Gabriel,

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V., Gülzow

18.00 Uhr - Das Beispiel Güssing: Nachhaltige
Entwicklung durch regionale Energieversorgung 

Bürgermeister Peter Vadasz, Güssing (Burgenland)

19.00 Uhr - Gemeinsames Abendessen
mit musikalischem 

9.00 Uhr - Bioenergiedörfer stellen sich vor

9.30 Uhr - 11.00 Uhr - Workshops (parallel)

11.30 Uhr - 13.00 Uhr - Workshops (parallel)

11.00 Uhr - Kaffeepause

13.45 Uhr - Wolpertshausen: Ein effektives
energieZENTRUM für die gesamte Region

13.00 Uhr - Mittagspause

Eckhard Fangmeier, Jühnde / Heiko Lohrengel, Barlissen /

Josef Sorhage, Krebeck / Georg Freiberg, Wollbrandshausen /

Wilfried Rühling, Reiffenhausen / Ursula Ropeter, Verliehausen

Samstag, 11. September 2010

Bürgermeister Jürgen Silberzahn, Wolpertshausen

5 - Information, Motivation, Partizipation

Impulsreferat: Dr. Swantje Eigner-Thiel, Interdisziplinäres Zen-

trum für Nachhaltige Entwicklung (IZNE), Universität Göttingen 

2 - Planung und Genehmigungspraxis

Impulsreferat: Reg.-Dir. Werner Waldeck,

Niedersächsisches Sozialministerium, Hannover

1 - Technik zur Erzeugung von Wärme und Strom

Impulsreferat: Dr.-Ing. Sarah Gehrig, Dr. Gehrig Management-

& Technologieberatung GmbH, Hannover

3 - Rechtsform, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

Impulsreferat: Karl Heine,

Bioenergie Wollbrandshausen - Krebeck eG

4 - Nahwärmenetz und Haustechnik

14.30 Uhr - Besichtigung der Bioenergiedorfanlagen 
in Krebeck und Wollbrandshausen

Impulsreferat: Prof. Dr.-Ing. Dieter Wolff, Ostfalia Hochschule

für angewandte Wissenschaften, Wolfenbüttel

Bioenergiedörfer - Motoren für eine
nachhaltige Regionalentwicklung

6 - Fördermittelmanagement

Impulsreferat: Mario Hattemer, Prokurist, Projektmanager,

KfW Bankengruppe, Bonn

 



Tagung

10./11. September 2010 

Krebeck
Landkreis Göttingen

Bürgerhaus

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung

“Bioenergiedörfer - Motoren für eine nachhaltige Regio-

nalentwicklung” am 10./11.09.2010 in Krebeck an. Den

Tagungsbeitrag von 75,- €  pro Person (inkl. Tagungsge-

tränken, Mittagsimbiss und Buffet zur Abendveranstal-

tung) überweise ich an: LEB Bezirk Göttingen, 

Kto.-Nr. 33001199, Sparkasse Göttingen (BLZ 26050001)

Verwendungszweck (bitte unbedingt angeben):

“Tagung Bioenergiedörfer”. Die Teilnehmerplätze werden

in der Reihenfolge des Zahlungseingangs reserviert.

___________________________________________________

Firma / Institution

_______________________ _______________________

Name Vorname

_______________________ _______________________

PLZ, Ort Straße

________________ ______________________________

Telefon E-mail:

_______________________ _______________________

Datum, Ort Unterschrift

Ich möchte an folgenden Workshops teilnehmen:

(Bitte wählen Sie aus jedem Block einen der drei Workshops)

Block I (9.30 Uhr - 11.00 Uhr)

m Technik zur Erzeugung von Wärme und Strom

m Planung und Genehmigungspraxis

m Rechtsform, Finanzierung und Wirtschaftlichkeit

Block II (11.30 Uhr - 13.00 Uhr)

m Nahwärmenetz und Haustechnik

m Information, Motivation und Partizipation

m Fördermittelmanagement

Ich möchte den Shuttleservice vom Bahnhof Göttingen in

Anspruch nehmen:

m Samstag 12.00 Uhr m Samstag 13.00 Uhr

m Sonntag 8.00 Uhr

Weitere Informationen zur Anmeldung und zu Unterkünften:

www.energieagentur-göttingen.de    Tel.: 05 51 - 37 07 49 80

LEADER
Regionalmanagement
LAG Göttinger Land

Reinhäuser Landstr. 4 - 37083 Göttingen

Tel.: 0551 - 5313708 - Fax: 0551 - 5313707

hartmut.berndt@goettingerland.de

Bioenergiedörfer
Motoren für eine nachhaltige
Regionalentwicklung

IZNE

Interdisziplinäres Zentrum
für Nachhaltige Entwicklung

der Universität Göttingen
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Von der B 27 Richtung Krebeck (Osteroder Straße) abbiegen;
im Ort links in die Hauptstraße, dann Rote Straße;
Für Navigationsgeräte: Krebeck, Rasenweg eingeben; von dort
ist der Weg zum Bürgerhaus ausgeschildert.

Anmeldung Veranstaltungspartner
Fax: 05 51 - 37 07 49 89
Online: www.energieagentur-goettingen.de
Mail: info@energieagentur-goettingen.de

 

Anreise

Veranstalter


